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Versprechen bei der kirchlichen Trauung:

„Vor Gottes Angesicht 
nehme ich dich an 
als meine Frau /meinen Mann.
Ich verspreche dir die Treue
in guten und in bösen Tagen,
in Gesundheit und Krankheit,
bis der Tod uns scheidet.

Ich will dich lieben,
achten und ehren,  
alle Tage meines Lebens.
Trag diesen Ring als Zeichen
unserer Liebe und Treue:
Im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes.“

das Ehe seminar 
für Brautpaare
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Versprechen bei der kirchlichen Trauung:

das Ehe seminar 
für Brautpaare

Liebes Brautpaar!

Herzliche Gratulation zur bevorstehenden Hochzeit! 
Sie haben sich schätzen und lieben gelernt und haben JA 
zueinander gesagt. Dieses JA feiern Sie nun öffentlich und 
vor Gott mit Ihren Freunden, Verwandten und Bekannten.

Es gibt wohl kaum etwas Kostbareres als eine gelingen-
de Ehe und ein zufriedenes Familienleben. Daher bietet 
die Kirche für alle Brautpaare auf dem Weg zur kirchli-
chen Trauung dieses Eheseminar an. Es wird ein „Tag 
der Auszeit“ für Sie beide werden, an dem Sie viel Zeit 
füreinander haben. Sie werden wichtige Fragen Ihrer 
Beziehung mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin bereden. 
Natürlich wird es auch Möglichkeiten zum Austausch 
mit anderen Brautpaaren geben. Das Ehepaar, das das 
Seminar leitet, wird dafür sorgen, dass diese Stunden für 
Sie als besonders wertvoll in Erinnerung bleiben werden.

Wählen Sie aus diesem Programmheft jenes Seminar 
aus, das Ihnen am besten zusagt bzw. für Sie am besten 
möglich ist.

Wir hoffen, dass Sie angenehme und spannende  
Stunden im Eheseminar erleben werden und viele  
Impulse für Ihr Eheleben mitnehmen können.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Hochzeitsfest  
und viel Segen in Ihrer Ehe.

Gerhard Hofbauer 
Leiter des Familienreferats
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» Es war schön,
diesen Tag mit 

anderen zukünftigen
Ehepaaren zu ver­

bringen. Danke, wir 
konnten Vieles dar­
aus mitnehmen.«
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Grundinformat ion

Welche verschiedenen Seminarformen gibt es?
Je nach Ihren eigenen Möglichkeiten und Bedürfnissen können 
Sie sich für eine der folgenden Seminarformen entscheiden. Bit-
te beachten Sie die maximale Teilnehmeranzahl von 10 Paaren.
A 	 Abenteuerseminar

B 	 Wochenendseminar im Volksbildungsheim Schloss 
St. Martin 

C 	 Tagesseminar in einer Pfarre oder Bildungseinrichtung 

D  	 Mehrteiliges Seminar, an mehreren Abenden 
oder 2 Halbtagen 

E  	 Eheseminar exklusiv für evangelisch-katholische Paare 

epl.	Ein partnerschaftliches Lernprogramm (max. 4 Paare)

G 	 Eheseminar für Gehörlose: Bitte bei Bedarf den Gehör
losenseelsorger Ewald Mussi kontaktieren:  
Fax 0 38 62/22 43 9-7, SMS 0676/87 42-66 66,  
e-mail: ewald.mussi@graz-seckau.at

K 	 Seminar mit Kinderbetreuung 

S 	 Schönstatt-Ehevorbereitung

Die Seminarformen A  B  E  epl. S  sind auf den Seiten 
8–16 genauer beschrieben. Die Termine aller Seminare fin-
den Sie ab Seite 18 und im Online-Veranstaltungskalender 
der Diözese unter www.katholische-kirche-steiermark.at.

Was kostet das Seminar?
Den Großteil der Kosten für das Eheseminar trägt das Familienre-
ferat der Diözese Graz-Seckau. Mit einem geringen Unkostenbei-
trag wird der Rest der Kosten für das Seminar und die Unterlagen 
abgedeckt.

•	 Der Beitrag beträgt € 30,– pro Paar für Eheseminare,  
€ 180,– pro Paar für EPL-Seminare (zzgl. Aufenthaltskosten). 
Kinderbetreuung kostet € 20,– pro Paar. 
Die Abenteuerseminare haben eigene Teilnehmergebühren.
Im VBH Schloss St. Martin kostet das Eheseminar € 30,–. 

•	 Der Unkostenbeitrag ist direkt am Seminarort zu bezahlen.
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Linktipps

Wie können wir uns anmelden?
Bitte melden Sie sich ca. 2 Monate vor dem Seminartermin 
direkt am Seminarort an. Ab Seite 28 finden Sie alle Kontakte 
zu den einzelnen Seminarorten aufgelistet. Sie können sich 
telefonisch oder per Mail anmelden. 

Wir haben bereits Kinder.  
Können wir sie zum Seminar mitnehmen?
Babys, die noch gestillt werden, können Sie natürlich mit-
nehmen – bitte sagen Sie aber bei der Anmeldung Bescheid. 
Allgemein ist es nicht möglich, für ältere Kinder im Rahmen des 
Eheseminars eine Kinderbetreuung anzubieten. Es gibt jedoch 
ein Seminar mit eigener Kinderbetreuung: 
K   17. März 2012 in Voitsberg

Welche Themen können im Seminar besprochen 
werden?
•	 Was ist mir wichtig und welche Erwartungen habe ich  

an meine Ehe, meinen Partner/meine Partnerin?
•	 Wie sprechen wir miteinander?  

Wie wollen wir miteinander umgehen? 
•	 Was bedeuten uns Zärtlichkeit, Liebe und Sexualität und  

wie möchten wir sie zum Ausdruck bringen? 
•	 Wie können wir als Christen unsere Ehe in Haus, Beruf  

und öffentlichem Leben partnerschaftlich gestalten?
•	 Wie wird unsere Ehe zum Sakrament? 
•	 Gibt es noch offene Fragen zum Hochzeitsfest selbst?
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Grundinformat ion

    Unterlagen zur kirchlichen

Trauung:
•	 Taufscheine (Brautpaar, Kinder)

•	 Geburtsurkunden

•	 Meldezettel

•	 Amtlicher Lichtbildausweis

•	 Standesamtliche Heiratsurkunde

•	 Daten der Trauzeugen

Qualitätssiegel 

•	basieren auf dem römisch-katholischen Verständnis 
des Ehesakraments

•	orientieren sich an den Bedürfnissen der Brautpaare
•	bieten Information und
•	ermöglichen Erfahrungsaustausch
•	sind alltagsbezogen
•	werden von speziell ausgebildeten Referent/innen geleitet
•	und bürgen für Qualität

Bildungsseminare und Veranstaltungen zur Vorbereitung  
auf die kirchliche Trauung mit dem Markenzeichen  
„wir trauen uns“: 

    5 Schritte zur kirchlichen 

Trauung:
•	 Melden Sie im Pfarramt Ihres Wohnortes 

Ihren Wunsch zur kirchlichen Trauung an.

•	 Vereinbaren Sie den Hochzeitstermin.

•	 Besuchen Sie das „Eheseminar für Brautpaare“.

•	 Vereinbaren Sie mit Ihrem Pfarrer den Termin 

für das Trauungsgespräch.

•	 Sprechen Sie mit dem Priester oder Diakon, 

der Ihrer Feier assistiert, über die Gestaltung  

der kirchlichen Trauung.
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A  Abenteuerseminar
»Mein L(i)ebe(n)sweg mit Dir!«

Im Erwandern 
der Landschaft 
des Naturparks 
Pöllauer Tal 
mit manchmal 
anstrengenden, 
manchmal ebenen Wegen, in der Begegnung mit Wasserläu-
fen und Bäumen, Erde und Himmel, Wiesen, Wäldern und 
Wegkreuzen haben Sie als Paar die Gelegenheit, sich Gedanken 
über Ihren Lebensweg zu machen, Ihren gemeinsamen Weg der 
Liebe, den Sie besiegeln möchten mit Ihrer Hochzeit. Die Natur 
ist ein offenes Buch, in dem wir lesen können und von der wir 
uns inspirieren lassen. 

Zu Fuß unterwegs sein, zu zweit ins Gespräch kommen, Spiele, 
die uns etwas erfahren lassen und immer wieder auch die Rast 
in der Gruppe, z.B. beim einfachen Grillen, stehen im Mittel-
punkt. Der Tag wird in der Basilika abgeschlossen.

Samstag, 12. Mai 2012, 9 – 17 Uhr
Begleitung: Ehepaar Astrid und Josef Krogger

Organisatorisches:
Treffpunkt: 9.00 Uhr im Naturparkklassenzimmer im Schloss-
park Pöllau, Parkplätze befinden sich unmittelbar vor Ort.  
Seminarbeitrag pro Paar: € 45,– 
Höchstteilnehmerzahl: 10 Paare

Bei Schlechtwetter findet der Tag ganz oder teilweise „unter 
Dach“ statt. Bitte mitbringen: ausreichende Kondition, festes 
Schuhwerk, Regenschutz und viel Freude an einem Tag in der 
Natur. 

Anmeldung bis spätestens 13. April im Familienreferat, 
 0316/8041-297,  familienreferat @graz-seckau.at 

Mit der Überweisung des Seminarbeitrages auf unser Konto 
Diözese Graz-Seckau, BLZ 38.000, Kto.Nr. 77008, Verwen-
dungszeck: 1364/440000 Naturpark, ist Ihre Anmeldung fix.
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Seminarformen

A  Abenteuerseminar 
»Sonnenseiten des Lebens«

Unser gemeinsamer Lebens-
weg als Paar ist geprägt von 
Sonnen- und Schattenseiten. 
Beim Erwandern des „Stanzer 
Sonnenweges“ werden beide 
Lebenswirklichkeiten wahrge-
nommen, zugelassen und als 
notwendige Entwicklungszei-
ten eines Beziehungsweges 
erfahren.

In dieser gemeinsamen Zeit, die das Paar sich schenkt, kann die 
Natur als Inspiration behilflich sein und „ein Ruheplatz an der 
Sonne“ wunderbare Momente am Weg zur Hochzeit ermögli-
chen. Zu Fuß unterwegs sein, zu zweit ins Gespräch kommen, 
Spiele, die uns etwas erfahren lassen, und immer wieder auch 
die Rast in der Gruppe, stehen im Mittelpunkt.

Samstag, 1. September 2012, 9 – 17 Uhr
	 Begleitung: Ehepaar Margit und Wolfgang Ablasser

Organisatorisches:
Treffpunkt: vor der Pfarrkirche Stanz/Mürztal  
Seminarbeitrag pro Paar: € 45,-  
Höchstteilnehmerzahl: 10 Paare

Bitte mitbringen: ausreichende Kondition (ca 3,5 Stunden 
Fußweg in 4 Abschnitten), festes Schuhwerk, Regenschutz, 
Wasserflasche, Jause und viel Freude an einem Tag in der Na-
tur. Bei Schlechtwetter findet der Tag ganz oder teilweise „unter 
Dach“ statt.

Anmeldung bis spätestens 3. August 2012 im Familienreferat, 
 0316/8041-297,  familienreferat @graz-seckau.at 

Mit der Überweisung des Seminarbeitrages auf unser Konto 
Diözese Graz-Seckau, BLZ 38.000, Kto.Nr. 77008, Verwen-
dungszeck: 1364/440000 Sonnenweg, ist Ihre Anmeldung fix.
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A  Abenteuerseminar
»Unterwegs auf der Herzspur« 

Zwölf Stationen für die Liebe 
In einer Achterschleife zieht sich die 
Herzspur von Trautmannsdorf nach 
Bad Gleichenberg und wieder retour. 
Dieser Beziehungsweg lädt uns 
an den Stationen ein, einen Gang 
zurückzuschalten, den Alltag auszu-
blenden und persönliche Momente 
ins Herz zu lassen, gemeinsam zu 
träumen, aber auch zu hinterfragen. 
Von der Balance in der Beziehung über 
das zueinander Brücken bauen bis hin zur Süße der Liebe 
kommt vieles zur Sprache.

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung.“ Dieser Sinnspruch 
von Martin Buber macht Freude darauf, sich in der Mitte des 
Labyrinths zu finden. Er macht aber auch darauf aufmerksam, 
dass wir nicht immer eins sein müssen und nicht wir die Liebe 
erfunden haben, sondern auf einen Dritten in unserem Bunde 
vertrauen dürfen – Gott. Gottes JA zu uns Menschen ist uns 
Vorbild für unser JA im Sakrament der Ehe.

Sonntag, 6. Mai 2012, 10 – 18 Uhr
Begleitung: Ehepaar Maria und Fritz Prem

Sonntag, 2. September 2012, 10 – 18 Uhr
Begleitung: Ehepaar Renate und Engelbert Breitenecker

Organisatorisches:
Treffpunkt für beide Termine: Trauteum Trautmannsdorf 
Seminarbeitrag pro Paar: € 45,– 
Höchstteilnehmerzahl: 10 Paare

Bei extremem Schlechtwetter findet das Eheseminar im  
Trauteum statt. 

Anmeldung bis spätestens 6. April (für 1. Termin) 
bzw. 3. August (für 2. Termin) im Familienreferat,  

 0316/8041-297,  familienreferat @graz-seckau.at 

Mit der Überweisung des Seminarbeitrages auf unser Konto 
Diözese Graz-Seckau, BLZ 38.000, Kto.Nr. 77008, Verwen-
dungszeck: 1364/440000 Herzspur, ist Ihre Anmeldung fix.
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Seminarformen

A  Abenteuerseminar 
»Was wir uns trauen – Brautpaare im Fluss«

Das Leben ist wie ein Fluss, es drängt 
uns stetig nach vorne. Wir entschei-
den, wie wir diese Fahrt erleben; 
manchmal gegen den Strom, manch-
mal in ruhigeren Gewässern. Als Paar 
haben Sie sich entschieden, auf dem 
Fluss des Lebens gemeinsam zu fahren.

Bei der geführten Kanutour auf der 
Sulm können Sie: Gegenseitiges Ver-
trauen stärken – der eigenen Bezie-
hungsdynamik nach spüren – Übungen 
für eine erfolgreiche Kommunikation ausprobieren – turbulente 
Strecken bewältigen bzw. über die gemeinsamen Ziele ins 
Gespräch kommen. 

Am Nachmittag können in der Gruppe folgende Themen 
besprochen werden: „Was hat Gott mit unserer Ehe zu tun?“ 
– Partnerschaft und Ehesakrament; „Damit es ein Fest wird“ – 
Gestaltung der kirchlichen Trauung; partnerschaftliche Gestal-
tung unserer Beziehung.

Samstag, 2. Juni 2012, 9 – 18 Uhr
	 Begleitung: Ehepaar Brigitte und Hansjörg Neureiter-Pühringer

bzw. Markus Grabler, geführte Kanutour

Organisatorisches:
Treffpunkt : beim Altarm der Sulm in Heimschuh  
Seminarbeitrag pro Paar: € 95,– 
Höchstteilnehmerzahl: 10 Paare 

Bei extremem Schlechtwetter findet das Eheseminar mit In-
door-Übungen statt und Sie bekommen einen Teil der Seminar-
kosten zurück. Programmänderungen werden Ihnen mitgeteilt.

Anmeldung bis spätestens 4. Mai 2012 im Familienreferat, 
 0316/8041-297,  familienreferat @graz-seckau.at 

Mit der Überweisung des Seminarbeitrages auf unser Konto 
Diözese Graz-Seckau, BLZ 38.000, Kto.Nr. 77008, Verwen-
dungszeck: 1364/440000 Kanu, ist Ihre Anmeldung fix.
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A  Abenteuerseminar
»Was wir uns trauen – Sprung ins Vertrauen«

Ganz vertrauen – sich fallen lassen – 
gehalten werden – knifflige Situationen 
miteinander lösen – Angst spüren und 
bewältigen – gemeinsam vorankom-
men – ein starkes Team bilden. Diese 
Themen sind Ihnen aus dem Zusam-
menleben in der Partnerschaft vertraut. 
Im Kletterpark können Sie auf verschie-
denen Parcours mit Elementen in unter-
schiedlichen Höhen diesen Erfahrungen 
nachspüren und Sie bewusst erleben. 

Nach einer Einschulung durch eine/n Betreuer/in und mit 
der vom Erlebnispark gestellten Kletterausrüstung bewältigen 
Sie die einzelnen Parcours. Zu den vorgesehen Themen des 
Eheseminars werden sie außerdem mit Inputs, Partnerübungen, 
Gruppengesprächen und Plenumsrunden arbeiten. Das Referen-
tenpaar bereitet einen Rahmen vor – der Inhalt füllt sich im Lauf 
des Tages mit dem Leben und den Bedürfnissen der Brautpaare.

Samstag, 2. Juni 2012, 9 – 18 Uhr 
im Erlebnispark Geier in Sebersdorf

Samstag, 30. Juni 2012, 9 – 18 Uhr 
im Hochseilgarten in Mariazell, Gumpi Sports, Erlaufsee Landesstraße

Begleitung: Ehepaar Margit und Wolfgang Ablasser 

Organisatorisches:
Seminarbeitrag pro Paar: € 85,– 
Höchstteilnehmerzahl: 10 Paare 

Bei Wetterglück verbringen Sie den ganzen Tag im Erlebnispark 
bzw. Hochseilgarten. Bei extremem Schlechtwetter findet das 
Eheseminar mit Indoor-Übungen statt und Sie bekommen einen 
Teil der Seminarkosten zurück.  
Programmänderungen werden Ihnen mitgeteilt. 

Anmeldung bis spätestens 4. Mai 2012 (für 1. Termin) 
bzw. 1. Juni (für 2. Termin) im Familienreferat,  

 0316/8041-297,  familienreferat @graz-seckau.at 

Mit der Überweisung des Seminarbeitrages auf unser Konto 
Diözese Graz-Seckau, BLZ 38.000, Kto.Nr. 77008, Verwen-
dungszeck: 1364/440000 Klettern, ist Ihre Anmeldung fix.
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Seminarformen

B  Wochenendseminare im Volksbildungsheim
Schloss St. Martin 

Schenken Sie sich und 
Ihrer Beziehung ein 
Wochenende Zeit im 
Bildungshaus.  

 
Das VBH Schloss St. Martin bietet die Möglichkeit zu Ehesemi-
naren an, zumal viele Paare die Schlosskirche St. Martin für ihre 
kirchliche Trauung auswählen. Unter der Anleitung erfahrener 
Fachleute und Ehepaare sollen Fragen zu Ehe und Familie 
besprochen und Antworten aus der Sicht des Glaubens und des 
christlichen Menschenbildes gemeinsam gesucht und gefun-
den werden. In ökumenischer Gesinnung sind auch konfessi-
onsverbindende Paare immer herzlich willkommen. 

Bei der Anmeldung für diese Seminarform ist zu berücksichti-
gen, dass es auch ein Abendprogramm gibt (Übernachtung im 
VBH Schloss St. Martin ist möglich). Der Seminarbeitrag für 
dieses Eheseminar beträgt € 30,–.

Graz – Volksbildungsheim Schloss St. Martin  
Kehlbergstraße 35, 8054 Graz

 0 31 6/28 36 55,  vbhmar@stmk.gv.at

10. bis 11. März 2012
21. bis 22. April 2012
9. bis 10. Juni 2012

Sa, 14.30 Uhr – So, 13 Uhr
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E  Eheseminare für evangelisch-katholische Paare
Sowohl evangelische als auch 
katholische Christinnen und 
Christen sind der Überzeugung, 
dass der Ehe eine besondere 
Würde und ein hoher Wert 
zukommen. Beide Kirchen 
glauben daran, dass die Ehe in 
ihrer Grundgestalt von Gott, dem 
Schöpfer, begründet wurde. 

Daher bieten die Evangelische und 
Katholische Kirche gemeinsam folgende Seminare für evange-
lisch-katholische Brautpaare an:

Graz-Liebenau: Erlöserkirche, Gemeindesaal 
Raiffeisenstraße 166, 8041 Graz-Liebenau

18. Februar 2012, 9 – 17 Uhr
21. April 2012, 9 – 17 Uhr

begleitet vom Ehepaar Michaela (katholisch) 
und Gerhard (evangelisch) Rapposch

Anmeldung:  0 31 6/32 37 23,  arch.rapposch@aon.at

 
Mögliche Formen einer kirchlichen Trauung sind:
•	 Katholische Trauung durch einen katholischen Priester od. Diakon
•	 Evangelische Trauung durch eine evangelische Pfarrerin/

einen evangelischen Pfarrer
•	 Katholische Trauung durch einen katholischen Priester  

oder Diakon unter Mitwirkung einer evangelischen  
Pfarrerin/eines evangelischen Pfarrers

•	 Evangelische Trauung durch eine evangelische Pfarrerin/
einen evangelischen Pfarrer unter Mitwirkung eines katho
lischen Priesters oder Diakon 
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Seminarformen

 Ein Partnerschaftliches Lernprogramm
Glückliche Paare haben ein Geheimnis: Sie können „gut“ mitei-
nander reden. Das klingt so einfach. Doch bei heiklen Themen 
oder unter Stress kochen die Emotionen schnell hoch. Was 
können Paare tun, um „gut miteinander reden zu können“?  
Mit genau dieser Frage beschäftigen Sie sich im Rahmen eines 
epl.Seminars.
 

Im epl.Seminar bekommen Sie einfache Regeln in die Hand, 
mit deren Hilfe Sie die Erwartungen an Ihre Beziehung und Ihre 
Vorstellungen von einem guten Zusammenleben konstruktiv 
klären können. Ihre Themen besprechen Sie dabei  
nur miteinander, räumlich getrennt von den anderen Paaren.  
Speziell ausgebildete Trainer/innen unterstützen das Gespräch. 
 
Seminardauer: 	 6 Einheiten zu je ca. 2,5 Stunden

Seminarbeitrag:	 € 180,– pro Paar für epl.Seminare 
	 (zzgl. Aufenthaltskosten)

 

23. – 25. September 2011, Fr. 19 Uhr – So. 16 Uhr
Graz – Bildungshaus Mariatrost 

Trainer/in: Ehrentraud Pichlbauer und Tonny Pot

3. – 5. Februar 2012, Fr. 18 Uhr – So. 15 Uhr
Leibnitz – Bildungshaus Schloss Retzhof

Trainer/in: Ehrentraud Pichlbauer und Tonny Pot

2. – 4. März 2012, Fr. 19 Uhr – So. 16 Uhr
Gnas – Pfarrhof

Trainer/in: Pia und Mag. Franz Schuster

9. – 11. März 2012, Fr. 19 Uhr – So. 16 Uhr
Graz – Bildungshaus Mariatrost

Trainer/in: Ehrentraud Pichlbauer u. Mag. Franz Fischerauer

15. – 17. Juni 2012, Fr. 19 Uhr – So. 16 Uhr
Graz – Bildungshaus Mariatrost

Trainer/in: Mag. Elisabeth Siebenhofer u. Mag. Franz Fischerauer

12. – 14. Oktober 2012, Fr. 19 Uhr – So. 16 Uhr
Graz – Bildungshaus Mariatrost

Trainer/in: Mag. Elisabeth Siebenhofer u. Mag. Franz Fischerauer

! Achtung! Für das epl.Seminar ist die Anmeldung 
nur im Familienreferat möglich: 0316/8041-297
Aufgrund der starken Nachfrage bitte schnell anmelden.
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S  TRaut EUch! – die Schönstatt-Ehevorbereitung
In der Verantwortung der Schönstatt-Familienbewegung steht 
die Ehevorbereitung „TRaut EUch!“. 

Sechs Abende, für ein Leben lang.
Erarbeiten Sie im Partnergespräch Ihren gemeinsamen Weg.  
An einem Abend pro Woche, sechs Wochen lang.

Lassen Sie sich durch ausgebildete, erfahrene Eheteams und 
Familien-Seelsorger/innen begeistern. Hören Sie gelungene 
Erfahrungen anderer Paare und entdecken Sie im Paargespräch 
Ihren Partner/Ihre Partnerin auf einer neuen Ebene. 

Kontakt und Anmeldemöglichkeit:
Region Graz: Familie Hermann und Sigrid Lang, 

 0 31 6/28 39 20,  hermann.lang@aon.at

Freitag, 30. September 2011 
Freitag, 3. Feber 2012

Freitag, 5. Oktober 2012

Das Eheseminar gliedert sich in 6 Abende, die jeweils von 19 
bis 22 Uhr dauern. Es ist jeweils der Starttermin angegeben.  
Weitere Termine nach Vereinbarung.

 

Der Herr segne euch  
und behüte euch,  

 
er lasse sein Angesicht leuchten über euch 

und sei euch gnädig, 
 

er erhebe sein Angesicht über euch 
und schenke euch seinen Frieden. 

 
Amen

Aaronitischer Segen
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1. W
ünschen und Segnen bedeuten ...

WÜNSCHEN 
und SEGNEN

Ein schöpfungsfreundliches Taufbüchlein

KindKindKindKindKindKind
Wenn Eltern und Paten ein Kind zur Taufe bringen, machen 

sie sich unweigerlich auch Gedanken über die Zukunft des 

Kindes. In welche Welt wirst du hineinwachsen? Welche 

Freuden und Sorgen werden dich erwarten? Können wir dich 

gut begleiten?

Dieses Taufbüchlein möchte Mut machen zu einem Leben 

unter Gottes Segen und konkrete Wege aufzeigen, wie 

Eltern die Zukunft ihres Kindes schöpfungsfreundlich und 

nachhaltig mitgestalten können.

du bist uns anvertrautdu bist uns anvertrautISBN 978-3-200-01745-0 Ki
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Glückwünsche 
und Segens-
gebete für den 
Alltag in der 
Familie

Ein immerwäh-
render Kalender 
für alle Gedenk- 
und Feiertage in 
der Familie

Die Behelfe sind im Familienreferat erhältlich.
 0 31 6/8041-297,  familienreferat@graz-seckau.at

Ein schöpfungs-
freundliches 
Taufbüchlein

Behel fe
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S e p t e m b e r  2 0 1 1
10. Graz-Mariengasse� C 13.30 – 21.00

Köflach� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

17. Graz-St. Leonhard� C 9.00 – 17.00

Graz-Süd� C 9.00 – 17.00

23. Graz – Bildungshaus Mariatrost� epl. Fr. 19.00 – So. 16.00

24. Graz-St. Elisabeth� C 9.00 – 17.00

O k t o b e r  2 0 1 1
1. Graz-St. Veit� C 9.00 – 17.00

8. Dobl� C 13.30 – 21.00

15. Graz-Mariengasse� C 13.30 – 21.00

29. Kindberg� C 9.00 – 17.00

N o v e m b e r  2 0 1 1
18. Weißkirchen (2. Abend 25. November)� D 18.00 – 22.00

26. Graz-Mariengasse� C 13.30 – 21.00

A  Abenteuerseminar B  Wochenende C  Tagesseminar D mehrteilig E  evangelisch-katholisch
epl.Ein partnerschaftliches Lernprogramm K  mit Kinderbetreuung 

 J ä n n e r  2 0 1 2
14. Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

21. Feldbach� C 14.00 – 21.00

Grafendorf� C 9.00 – 17.00

Graz-St. Veit� C 9.00 – 17.00

Voitsberg� C 9.00 – 17.00

28. Graz – Mariengasse� C 13.30 – 21.00

Graz-Straßgang� C 9.00 – 17.00

 F e b e r  2 0 1 2
3. Leibnitz – Retzhof� epl. Fr. 18.00 – So. 15.00

4. Fernitz� C 9.00 – 17.00

Fohnsdorf� C 9.00 – 17.00

11. Bruck/Mur� C 9.00 – 17.00

Frohnleiten� C 14.00 – 21.00

Fürstenfeld� C 8.30 – 16.30

Gleisdorf� C 9.00 – 17.00

Hartberg� C 9.00 – 17.00
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11. St. Stefan ob Stainz� C 9.00 – 17.00

12. Graz-St. Veit� C 14.00 – 21.00

18. Graz-Liebenau� E 9.00 – 17.00

St. Johann ob Hohenburg� C 9.00 – 17.00

25. Feldbach� C 14.00 – 21.00

Graz-St. Leonhard� C 9.00 – 17.00

Heiligenkreuz am Waasen� C 9.00 – 17.00

Knittelfeld� C 14.00 – 21.00

Liezen� C 9.30 – 18.00

Oberwölz� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

Vorau� C 9.00 – 17.00

Weiz (2. Nachmittag am 3. März)� D 14.00 – 18.00

 M ä r z  2 0 1 2

2. Gnas� epl. Fr. 19.00 – So. 16.00

3. Bad Radkersburg� C 14.00 – 21.00

Birkfeld� C 9.00 – 17.00

Deutschlandsberg� C 9.00 – 17.00

Graz-Schutzengel� C 9.00 – 17.00

Ilz� C 13.30 – 21.00

Pöllau� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

7. Voitsberg � D
(weitere Abende am 14. und 21. März)

19.00 – 21.00

9. Graz – Bildungshaus Mariatrost�epl. Fr. 19.00 – So. 16.00

10. Feldbach� C 14.00 – 21.00

Fernitz� C 9.00 – 17.00

Frohnleiten� C 14.00 – 21.00

Gleisdorf� C 9.00 – 17.00

Graz – Volksbildungsheim � B
Schloss St. Martin

Sa. 14.30 – So. 13.00

Knittelfeld� C 9.00 – 17.00

Leoben-Waasen� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

Eheseminar-Termine
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10. Trofaiach� C 9.00 – 17.00

Weiz (2. Nachmittag am 17. März)� D 14.00 – 18.00

Wies – Schloss Burgstall� C 9.00 – 17.00

17. Hartberg� C 9.00 – 17.00

Mitterdorf� C 9.00 – 17.00

Voitsberg� K 9.00 – 17.00

Vorau� C 14.00 – 21.00

24. Dobl� C 9.00 – 17.00

Fürstenfeld� C 8.30 – 16.30

Graz – Bildungshaus Mariatrost� C 9.00 – 17.00

Graz-Christkönig� C 9.00 – 17.00

Graz-St. Leonhard� C 9.00 – 17.00

Graz-St. Veit� C 9.00 – 17.00

Irdning� C 9.00 – 17.00

Knittelfeld� C 14.00 – 21.00

Oberwölz� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

25. Feldbach� C 10.00 – 18.00

Graz-Andritz� C 13.30 – 21.00

31. Deutschlandsberg� C 9.00 – 17.00

Frohnleiten� C 14.00 – 21.00

Leoben-Waasen� C 9.00 – 17.00

 A p r i l  2 0 1 2
9. Graz-Andritz� C 13.30 – 21.00

14. Bad Aussee� C 9.00 – 17.00

Bad Radkersburg� C 14.00 – 21.00

Birkfeld� C 9.00 – 17.00

Frohnleiten� C 14.00 – 21.00

Gleisdorf� C 9.00 – 17.00

Gnas� C 14.00 – 21.00

Graz-Salvator� C 9.00 – 17.00

Graz-Straßgang� C 9.00 – 17.00

Graz-Süd� C 9.00 – 17.00

Judenburg-St. Nikolaus� C 9.00 – 17.00

A  Abenteuerseminar B  Wochenende C  Tagesseminar D mehrteilig E  evangelisch-katholisch
epl.Ein partnerschaftliches Lernprogramm K  mit Kinderbetreuung 
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Eheseminar-Termine

14. Pöllau � C 9.00 – 17.00

Trofaiach� C 9.00 – 17.00

Weiz (2. Nachmittag am 21. April)� D 14.00 – 18.00

15. Admont� C 8.30 – 16.00

Fernitz� C 10.00 – 18.00

21. Deutschlandsberg� C 9.00 – 17.00

Fürstenfeld� C 8.30 – 16.30

Graz-Liebenau� E 9.00 – 17.00

Graz-St. Leonhard� C 9.00 – 17.00

Graz-St. Veit� C 9.00 – 17.00

Graz – Volksbildungsheim � B
Schloss St. Martin

Sa. 14.30 – So. 13.00

Neumarkt� C 9.00 – 17.00

Unterpremstätten� C 9.00 – 17.00

Voitsberg� C 9.00 – 17.00

Vorau� C 9.00 – 17.00

28. Eggersdorf� C 9.00 – 17.00

Grafendorf� C 9.00 – 17.00

Leoben-Waasen� C 9.00 – 17.00

Liezen� C 9.30 – 18.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

Zeltweg� C 14.00 – 21.00

 M a i  2 0 1 2

1. Graz-Andritz� C 13.30 – 21.00

4. Graz-St. Andrä (weitere Abende � D
am 11., 18. und 25. Mai)

19.30 – 21.30

5. Feldbach� C 14.00 – 21.00

Fohnsdorf� C 9.00 – 17.00

Graz-Schutzengel� C 9.00 – 17.00

Hartberg� C 9.00 – 17.00

Heiligenkreuz am Waasen� C 13.30 – 21.00

Ilz� C 13.30 – 21.00

Murau� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00
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5. Trofaiach� C 9.00 – 17.00

Weiz (2. Nachmittag am 12. Mai)� D 14.00 – 18.00

6. Trautmannsdorf – Herzspur� A 10.00 – 18.00

12. Dobl� C 9.00 – 17.00

Gleisdorf� C 9.00 – 17.00

Graz-St. Leonhard� C 9.00 – 17.00

Knittelfeld� C 14.00 – 21.00

Mitterdorf� C 9.00 – 17.00

Pöllauer Tal – Naturpark� A 9.00 – 17.00

Voitsberg� C 9.00 – 17.00

Vorau� C 9.00 – 17.00

Wies – Schloss Burgstall� C 9.00 – 17.00

19. Bruck/Mur� C 9.00 – 17.00

Feldbach� C 14.00 – 21.00

Fürstenfeld� C 8.30 – 16.30

Graz-Süd� C 9.00 – 17.00

Schladming� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

26. Graz-Salvator� C 9.00 – 17.00

28. Graz-Andritz� C 13.30 – 21.00

 J u n i  2 0 1 2

1. Graz-Schutzengel � D
(2. Abend am 2. Juni)

19.00 – 22.00

2. Birkfeld� C 9.00 – 17.00

Heimschuh – Sulm� A 9.00 – 18.00

Kalsdorf� C 13.30 – 21.00

Knittelfeld� C 14.00 – 21.00

Sebersdorf – Klettergarten� A 9.00 – 18.00

St. Stefan ob Stainz� C 9.00 – 17.00 

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

Voitsberg� C 9.00 – 17.00

Vorau� C 14.00 – 21.00

3. Feldbach� C 10.00 – 18.00

A  Abenteuerseminar B  Wochenende C  Tagesseminar D mehrteilig E  evangelisch-katholisch
epl.Ein partnerschaftliches Lernprogramm K  mit Kinderbetreuung 
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Eheseminar-Termine

9. Graz – Volksbildungsheim � B
Schloss St. Martin

Sa. 14.30 – So. 13.00

Irdning� C 9.00 – 17.00

15. Graz – Bildungshaus Mariatrost� epl. Fr. 19.00 – So. 16.00

16. Gnas� C 14.00 – 21.00

Hartberg� C 9.00 – 17.00

Kindberg� C 9.00 – 17.00

Leoben-Waasen� C 9.00 – 17.00

Neumarkt� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

Unterpremstätten� C 9.00 – 17.00

Weiz (2. Nachmittag am 23. Juni)� D 14.00 – 18.00

17. Graz-Andritz� C 13.30 – 21.00

23. Gleisdorf� C 9.00 – 17.00

Graz-St. Veit� C 9.00 – 17.00

Knittelfeld� C 9.00 – 17.00

30. Graz-Christkönig� C 9.00 – 17.00

Graz-St. Leonhard� C 9.00 – 17.00

Mariazell – Hochseilgarten� A 9.00 – 18.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

Vorau� C 9.00 – 17.00

 J u l i  2 0 1 2 �
7. Bad Radkersburg� C 14.00 – 21.00

Knittelfeld� C 14.00 – 21.00

Murau� C 9.00 – 17.00

St. Johann ob Hohenburg� C 9.00 – 17.00

14. Feldbach� C 14.00 – 21.00

Graz-St. Elisabeth� C 9.00 – 17.00

Hartberg� C 9.00 – 17.00

Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

21. Dobl� C 13.30 – 21.00

 A u g u s t  2 0 1 2

11. Graz-St. Elisabeth� C 9.00 – 17.00

Irdning� C 9.00 – 17.00
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Eheseminar-Termine

25. Unterpremstätten� C 9.00 – 17.00

 S e p t e m b e r  2 0 1 2

1. Graz-Mariengasse� C 13.30 – 21.00

Leoben-Waasen� C 9.00 – 17.00

Stanz/Mürztal – Sonnenweg� A 9.00 – 18.00

2. Trautmannsdorf – Herzspur� A 10.00 – 18.00

8. Schloss Seggau� C 9.00 – 17.00

Voitsberg� C 9.00 – 17.00

15. Graz-St.Leonhard� C 9.00 – 17.00

22. Graz-St. Elisabeth� C 9.00 – 17.00

29. Graz-St. Veit� C 9.00 – 17.00

 O k t o b e r  2 0 1 2

6. Dobl� C 9.00 – 17.00

12. Graz – Bildungshaus Mariatrost� epl. Fr. 19.00 – So. 16.00

13. Graz – Mariengasse� C 13.30 – 21.00

 N o v e m b e r  2 0 1 2

3. Graz – Mariengasse� C 13.30 – 21.00

10. Graz-Schutzengel� C 9.00 – 17.00

16. Weißkirchen � D
(2. Abend am 23. November)

18.00 – 22.00

» Denn die Ehe ist und 

bleibt die wichtigste  

Entdeckungsreise, die der Mensch  

unternehmen kann. «   Sören Kierkegaard

A  Abenteuerseminar B  Wochenende C  Tagesseminar D mehrteilig E  evangelisch-katholisch
epl.Ein partnerschaftliches Lernprogramm K  mit Kinderbetreuung 





Zur Kulturgeschichte der Hochzeit, Liebe und Frauenwelten:
Historische Schauobjekte (ab 1750), historische Hochzeitsfotografie und 

Reproduktionen aus Kunst und Brauchtum
„Je mehr Wissen einem Ding innewohnt, desto größer ist die Liebe“ (Paracelsus)
(Votivgaben zu Liebe und Hochzeit; Brautandenken, Brautausstattung, Hoch-
zeitsfotos, -geschenke, -tafel, Hochzeitszüge, Ehebett (1750); Hochzeitsjubiläen; 
berühmte Liebes(Ehe)paare; Brauchtum; Sonderformen der Hochzeit, Eros und 
Psyche, drei „K’s“, Urkunden; „Correspondenzen“; „Feine Netzwerke“ u.a.m.).
Außergewöhnlich feiern ... inmitten der Kulturgeschichte der Hochzeit, in 
der einzigartigen location für „hoch-zeitliche“ Feste: Für Brautpaare eine roman-
tische „Intrada“, für Jubiläums-Ehepaare eine heiter-besinnliche „Retrospektive“.
Außerdem laden wir jährlich zu einem Fest zu St. Valentin ein und feiern jedes 
zweite Jahr einen Tag der Ehe zur höheren Wertschätzung der Ehe in der Gesell-
schaft. (Nächster Termin: September 2013).
Geöffnet:	 Ostern bis Ende Oktober gegen tel. Anmeldung

Agathe Drenth 0699/17129624 oder 03473/8201;
Fax: 03473/8201-4; mail: johannisbrunnen@aon.at
8345 HOF b. Straden 17, Erzherzog Johann-Platz

Hochzeitsmuseum.Kultur
... einzigartig in Österreich

• 6 Seminarräume • Weinkeller
• 1 Werkraum • Internetraum
• 57 Ein- u. Mehrbettzimmer davon • Kletterpark,  
• 27 barrierefreie Gästezimmer Kletterwand,
• Schlosstaverne Fußparcours

Spezielle Angebote,Sport & Abenteuer fürbehinderte Menschen!

www.retzhof.at

Bildungshaus Schloss Retzhof, Leitring/Leibnitz, Tel. 03452/82788-0, retzhof@stmk.gv.at

Barrierefreies Bildungshaus Schloss Retzhof 

Ins. 100x50 f.Notfalltafel  12.05.2009  10:38 Uhr  Seite 1



„Styria Consort“-Kontakt: 
Helmut Kahlbacher   Privat 0 31 13 / 21 84 

Mobil 0664 / 22 20 497   Firma 0 31 13 / 22 61-30 
w w w . s t y r i a c o n s o r t . a t

Broschüre für Brautpaare mit Vorschlägen für die Ge-
staltung der Hochzeit. (Erhältlich im Familienreferat:  

 0 31 6/8041-297,  familienreferat@graz-seckau.at)
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ADMONT Pfarre: 8911 Admont 1
 0 36 13/23 12-251
 admont@graz-seckau.at

BAD AUSSEE Pfarre: Kirchengasse 26,  
8990 Bad Aussee

 Tel.: 0 36 22/52 2 14, Fax -4
 bad-aussee@graz-seckau.at

BAD 
RADKERSBURG

Pfarre: Kirchgasse 3,  
8490 Bad Radkersburg

 0 34 76/24 79, Fax -4
 bad-radkersburg@graz-seckau.at

BIRKFELD Pfarre: Hauptplatz 12, 8190 Birkfeld 
 0 31 74/44 07, Fax 0 31 74/21 357
 birkfeld@graz-seckau.at

BRUCK/MUR Pfarre: Kirchplatz 1, 8600 Bruck/Mur
 0 38 62/51 960, Fax -6
 bruck@graz-seckau.at

DEUTSCHLANDS-
BERG

Pfarre: Schulgasse 11,  
8530 Deutschlandsberg

 0 34 62/27 81, Fax -7
 deutschlandsberg@graz-seckau.at

DOBL Pfarre: Oberberg 1, 8143 Dobl
 0 31 36/52 202
 dobl@graz-seckau.at

EGGERSDORF Pfarre: Kirchplatz 1,  
8063 Eggersdorf/Graz

 0 31 17/22 07, Fax -16
 eggersdorf@graz-seckau.at

FELDBACH Pfarre: Pfarrgasse 3, 8330 Feldbach
 0 31 52/23 89, Fax -20
 feldbach@graz-sekau.at

FERNITZ Pfarre: Schulgasse 10, 8072 Fernitz
 0 31 35/55 400, Fax -6
 fernitz@graz-seckau.at

FOHNSDORF Pfarre: Grabenstraße 2, 8753 Fohnsdorf
 0 35 73/21 13, Fax -15
 fohnsdorf@graz-seckau.at
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FROHNLEITEN Pfarre: Hauptplatz 1, 8130 Frohnleiten
 0 31 26/24 88, Fax -5
 frohnleiten@graz-seckau.at

FÜRSTENFELD Rathaus: Augustinerplatz 1,  
8280 Fürstenfeld; Anmeldung: Pfarre  
Fürstenfeld, Kirchenplatz 3

 0 33 82/52 240, Fax -4
 fuerstenfeld@graz-seckau.at

GLEISDORF Pfarre: Hauptplatz 4, 8200 Gleisdorf
 0 31 12/25 170, Fax -22
 gleisdorf@graz-seckau.at

GNAS
Eheseminar

Pfarre: 8342 Gnas 6; Anmeldung:  
Pfarramt Feldbach, Pfarrgasse 3

 0 31 52/23 89, Fax -20
 feldbach@graz-seckau.at

GNAS
epl.Seminar

Nächtigungsmöglichkeit im Jugend
gästehaus Gnas, 8342 Gnas 194a

 03151/51 472 235 
Anmeldung: Familienreferat der Diözese  
Bischofplatz 4, 8010 Graz

 0 31 6/80 41-297,
 familienreferat@graz-seckau.at

GRAFENDORF Pfarre: Hauptplatz 1, 8232 Grafendorf
 0 33 38/22 83, Fax -12
 grafendorf@graz-seckau.at

GRAZ-ANDRITZ Pfarre: Haberlandtweg 17, 8045 Graz
 0 31 6/69 25 88, Fax -6
 graz-andritz@graz-seckau.at

GRAZ – 
BILDUNGSHAUS  
MARIATROST
Eheseminar

Kirchbergstraße 18, 8044 Graz
 0 31 6/39 11 31-26, Fax -30
 office@mariatrost.at

GRAZ – 
BILDUNGSHAUS  
MARIATROST
epl.Seminar

Kirchbergstraße 18, 8044 Graz
 0 31 6/39 11 31-26, Fax -30
 office@mariatrost.at

Anm.: Familienreferat der Diözese  
Bischofplatz 4, 8010 Graz

 0 31 6/80 41-297,
 familienreferat@graz-seckau.at

Eheseminar-Orte
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GRAZ- 
CHRISTKÖNIG

Pfarre: Ekkehard Hauerstraße 28, 8052 Graz
 0 31 6/28 19 72, Fax -20
 graz-christkoenig@graz-seckau.at

GRAZ – 
EXERZITIENHAUS 
MARIENGASSE 

Mariengasse 6a, 8020 Graz
 0 31 6/71 60 20, Fax 0 31 6/77 59 11 17
 bhsexerzitien@aon.at

GRAZ-LIEBENAU
Erlöserkirche

Gemeindesaal, Raiffeisenstraße 166, 
8041 Graz; Anmeldung:

 0 31 6/32 37 23
 arch.rapposch@aon.at

GRAZ-SALVATOR Pfarre: Robert-Stolz-Gasse 3, 8010 Graz
 0 31 6/68 11 19, Fax -2
 graz-salvator@graz-seckau.at

GRAZ-  
SCHUTZENGEL

Pfarre: Hauseggerstraße 72, 8020 Graz
 0 31 6/58 25 12, Fax -14
 graz-hl-schutzengel@graz-seckau.at

GRAZ-ST. ANDRÄ Pfarre: Kernstockgasse 9, 8020 Graz
 0 31 6/71 19 18, Fax -5
 graz-st-andrae@graz-seckau.at

GRAZ-  
ST. ELISABETH

Pfarre: Glesingerstraße 36, 8054 Graz
 0 31 6/28 62 78
 graz-st-elisabeth@graz-seckau.at

GRAZ-  
ST. LEONHARD

Pfarre: Leonhardplatz 14, 8010 Graz
 0 31 6/32 16 79, Fax -28
 graz-st-leonhard@graz-seckau.at

GRAZ-ST. VEIT Pfarre: St. Veiter Straße 86, 8046 Graz
 0 31 6/69 23 28, Fax -17
 graz-st-veit@graz-seckau.at

GRAZ-  
STRASSGANG

Pfarre: Florianibergstraße 13, 8054 Graz
 0 31 6/28 53 07, Fax -8
 graz-strassgang@graz-seckau.at 

GRAZ-SÜD Pfarre: Anton-Lippe-Platz 1, 8041 Graz
 0 31 6/47 12 39, Fax -3
 graz-sued@graz-seckau.at 

GRAZ- 
VOLKSBILDUNGSHEIM 
SCHLOSS ST. MARTIN

Kehlbergstraße 35, 8054 Graz
 0 31 6/28 36 55, Fax -38
 vbhmar@stmk.gv.at
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HARTBERG Pfarre: Räume am Kirchplatz,  
8230 Hartberg

 0 33 32/62 279, Fax -8
 hartberg@graz-seckau.at

HEILIGENKREUZ 
AM WAASEN

Pfarre: Marktplatz 7,  
8081 Heiligenkreuz am Waasen

 0 31 34/22 18 , Fax -4
 heiligenkreuz@graz-seckau.at

ILZ Pfarre: Hauptplatz 1, 8262 Ilz
 0 33 85/378
 ilz@graz-seckau.at

IRDNING Pfarre: Hauptplatz 1, 8952 Irdning
 0 36 82/22 418, Fax -4
 irdning@graz-seckau.at

JUDENBURG- 
ST. NIKOLAUS

Pfarre: Kirchengasse 3, 8750 Judenburg
 0 35 72/82 235, Fax 0 35 72/42 785
 judenburg-st-nikolaus@graz-seckau.at

KALSDORF Pfarre: Hauptstraße 128, 8401 Kalsdorf
 0 31 35/52 5 34, Fax -4
 kalsdorf@graz-seckau.at

KINDBERG Pfarre: Kirchblatz 2, 8650 Kindberg
 0 38 65/23 58
 kindberg@graz-seckau.at

KNITTELFELD Pfarre: Kirchengasse 7, 8720 Knittelfeld
 0 35 12/82 643, Fax -8
 knittelfeld@graz-seckau.at

LEIBNITZ

epl.Seminar

Bildungshaus Schloss Retzhof,  
8430 Leitring/Wagna 

 0 34 52/82 788,
 retzhof@stmk.gv.at

Anm.: Familienreferat der Diözese  
Bischofplatz 4, 8010 Graz

 0 31 6/80 41-297,
 familienreferat@graz-seckau.at

LEOBEN-WAASEN Pfarre: Badgasse 10, 8700 Leoben
 0 38 42/23 022, Fax -9
 leoben-waasen@graz-seckau.at

Eheseminar-Orte
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LIEZEN Pfarre: Ausseerstraße 10, 8940 Liezen
 0 36 12/ 22 425, Fax -5
 liezen@graz-seckau.at

MITTERDORF/
MÜRZTAL

St. Barbara Kirche, Feldgasse 9, 8662 
Mitterdorf/Mürztal; Anm.: Pfarramt 
Wartberg/Mürztal 8661, Dorfstraße 30

 0 38 58/22 75, vormittags

MURAU Pfarre: Schloßberg 8, 8850 Murau
 0 35 32/24 89, Fax -4
 murau@graz-seckau.at

NEUMARKT Pfarre: Kirchgasse 8,  
8820 Neumarkt/Stmk

 0 35 84/24 71, Fax -4
 neumarkt@graz-seckau.at

OBERWÖLZ Pfarre: Stadt 34, 8832 Oberwölz
 0 35 81/82 04, Fax -4
 oberwoelz@graz-seckau.at

PÖLLAU Pfarre: 8225 Pöllau 1
 0 33 35/22 53, Fax -4
 poellau@graz-seckau.at

ST. JOHANN  
OB HOHENBURG

Volksschule: 8565 St. Johann ob Hohenburg 5; 
Anm.: Pfarre Voitsberg, Conrad-von-Höt-
zendorf-Str. 25, 8570 Voitsberg

 0 31 42/22 354, Fax -4
 voitsberg@graz-seckau.at

ST. STEFAN  
ob STAINZ

Pfarre: 8511 St. Stefan ob Stainz 12
 0 34 63/81 215, Fax -4
 st-stefan-stainz@graz-seckau.at

SCHLADMING Pfarre: Erzherzog-Johann-Straße 287, 
8970 Schladming

 0 36 87/22 359, Fax -18
 schladming@graz-seckau.at

SCHLOSS SEGGAU Seggauberg 1, 8430 Leibnitz
 0 34 52/82 435, Fax -10
 gutsverwaltung@seggau.com

TROFAIACH Pfarre: Oberer Kirchplatz 3,  
8793 Trofaiach

 0 38 47/24 53, Fax -9
 trofaiach@graz-seckau.at
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Eheseminar-Orte

UNTERPREM
STÄTTEN

Pfarre Premstätten: Kirchweg 11,  
8141 Unterpremstätten

 0 31 36/52 2 25-0, Fax -4
 premstaetten@graz-seckau.at

VOITSBERG Pfarre: Conrad von Hötzendorfstraße 25,
8570 Voitsberg

 0 31 42/22 354, Fax -4
 voitsberg@graz-seckau.at

VORAU
Eheseminar

Stift Vorau: 8250 Vorau 1 
 0 33 37/23 52 -20, Fax -50
 vorau@graz-seckau.at

WEISSKIRCHEN Pfarre: Zeltwegerstraße 5,  
8741 Weißkirchen

 0 35 77/81 437, Fax -15
 weisskirchen@graz-seckau.at

WEIZ Pfarrzentrum am Weizberg, 8160 Weiz
 0 31 72/23 63, Fax -25
 weiz@graz-seckau.at

WIES – SCHLOSS 
BURGSTALL

8551 Wies 1; Anmeldung: Pfarramt 
Wies, Marktplatz 1, 8551 Wies

 0 34 65/23 17
 wies@graz-seckau.at

ZELTWEG Pfarre: Größingerstraße 21,  
8740 Zeltweg

 0 35 77/22 479, Fax -18
 zeltweg@graz-seckau.at
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Jede Pflanze gedeiht nur, wenn sie entsprechend gepflegt wird. 
So ist es auch mit jeder Beziehung – besonders gilt das für den 
Bund der Ehe, den Sie in der nächsten Zeit schließen werden. 
Er braucht ständige Pflege, Aufmerksamkeit und Kreativität. 

Damit die Ehe lebendig bleibt, ist es gut, ab und zu aus dem 
Ehe-Alltag auszusteigen und sich als Paar miteinander und 
füreinander Zeit zu nehmen und die Partnerschaft bewusst  
zu pflegen.

Das Familienreferat hat dafür verschiedene Angebote: 

 Miteinander auf dem Weg – 
	 Besinnungstag für Ehepaare
Einen Tag „nur für uns zwei“ wünschen sich viele Paare

•	 um den Alltagstrott zu unterbrechen 
•	 um miteinander Freude und Kraft zu schöpfen 
•	 um über die Partnerschaft nachzudenken 
•	 um Anregungen zu erhalten, wie die Beziehung belebt  
	 und vertieft werden kann 
•	 um Zeit für persönliche Gespräche nur mit dem Partner/ 
	 der Partnerin zu haben 
•	 um im Gottesdienst die Partnerschaft vor Gott zu bringen 
	 und den Segen dafür zu erbitten

Aktuelle Termine bitte auf der Homepage oder telefonisch 
erkunden. (siehe Kasten rechts)

 KEK – Konstruktive Ehe und Kommunikation
Ein Kommunikationstraining für Paare in mehrjähriger Beziehung.

23. – 25. März 2012
29. Juni – 1. Juli 2012 

Haus der Frauen, St. Johann/Herberstein

 Gottesdienste für Liebende
am oder rund um den Valentinstag (14. Feb.) gibt es in vielen 
steirischen Pfarren.

 Segensgottesdienste für Schwangere
sind im Juni und Dezember in Graz geplant. 
www.katholische-kirche-steiermark.at (Umfassender Schutz  
des Lebens)

      Angebote zur 
Ehebegleitung



35

 Der Liebe auf der Spur – 
	 unterwegs auf der Herzspur
Zwischen Bad Gleichenberg und Trautmannsdorf ist ein Wander-
weg mit verschiedenen Stationen zum Thema Partnerschaft in
stalliert worden. Die ca. 8 km lange Wegstrecke führt durch eine 
wunderbare Landschaft und ist in ca. 3 Stunden zu bewältigen. 
Verschiedene Stationen laden unterwegs ein, sich als Paar lustvoll 
und kreativ zu betätigen und miteinander im Gespräch zu bleiben.

Die erste Station ist im Kurpark Bad Gleichenberg eine Doppellie-
ge, die uns an den Beginn unserer Beziehung erinnert: „Erinnern 
wir uns? An unsere ersten Begegnungen, die ersten Augenblicke, 
den ersten Kuss… Der Zauber des Anfangs. Schmetterlinge im 
Bauch und verliebt bis über beide Ohren.Doch allmählich tropfte 
Alltag aus den rosaroten Wolken. Und das bedeutete: Heraus aus 
dieser „Zauber-haft“. Denn so ein Anfang täuscht ein bisschen. 
Er täuscht hinweg über die Unzulänglichkeiten, die jeder von uns 
beiden auch mitgebracht hat.“ (Rudi Weiss)

Begleithefte für die Begehung der Herzspur sind im Familienre-
ferat, im Tourismusbüro und im Gemeindeamt der Gemeinde Bad 
Gleichenberg sowie im Gemeindeamt Trautmannsdorf und den 
beiden Kirchen der Gemeinden erhältlich.

Weitere Informationen unter: www.herzspur.at

Termine und Informationen zu den Angeboten erhalten Sie im
Familienreferat der Diözese Graz-Seckau
Bischofplatz 4, 8010 Graz  

 0316/8041-297,  familienreferat@graz-seckau.at 
http://familienreferat.graz-seckau.at/abenteuer-beziehung

Damit  d ie  L iebe b le ibt      Angebote zur 
Ehebegleitung

EHEBRIEFE
Beziehung leben in der Ehe
12 Briefe, die Sie begleiten

Ehe.wir.heiraten – Happy End – oder alles neu –
Ich heirate (k)eine Familie – Meine, deine, unsere
Rituale – Vom Reden, Streiten und Versöhnen –
Gemeinsam vor Gott – Liebe, Zärtlichkeit und
Sexualität – Gemeinsame Zeiten – Freie Räume.
Wir und der Rest der Welt!? – Eltern sein und 
werden – Arbeit und Leben in Balance –
Zwischen Wunsch und Wirklichkeit

Erhältlich über Ihre Pfarre oder über das Familienreferat.



In der Ehe:











 







